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Wie können Sie als
Schüler profitieren?

Wir wollen Ihnen mit unserem
IHK-Mentoren Netzwerk indivi-
duell helfen auf dem Weg in die
Ausbildung von der Schule. Denn
eine solide Ausbildung und ein
erfolgreicher Berufsabschluss si-
chern Ihre Zukunftschancen!

Ihr Mentor verfügt über umfang-
reiche Lebens- und Berufserfah-
rungen und möchte Ihnen etwas
weitergeben. Er oder sie ist pra-
xiserfahren und kennt sich in der
Berufswelt gut aus. Ihr Mentor
macht dies ehrenamtlich aus
einer eigenen, inneren Überzeu-
gung heraus und bekommt kein
Geld dafür.

Was müssen Sie an Vorausset-
zungen mitbringen?  Zeit, Moti-

vation, Offenheit, die Bereit-
schaft Neues zu lernen, Zuhören
und vor allem Mitmachen. Wenn
Sie noch keine 18 Jahre alt sind,
müssen Ihre Eltern ihr Einver-
ständnis für ein Mentoring
schriftlich erklären. Klar ist, dass
alles kostenlos für Sie ist.

Bei Interesse melden Sie sich
bitte beim Projektkoordinator
des IHK-Mentoren Netzwerkes
(Kontaktdaten siehe Rückseite)
oder bei Ihrem Lehrer. Wir freuen
uns auf Sie!

Profitieren Sie von der
umfangreichen Berufs-
und  Lebenserfahrung
Ihres Mentors! 
Machen Sie mit!
Hinweis: Die Formulierungen sind
immer geschlechtsneutral gemeint.

IHK-Mentoren Berufsorientierung
Gemeinsam sind wir stark!

– Information für Schüler –

Wie kommen Sie besser
in die Ausbildung?

Viele Schüler haben am Ende
ihrer Schullaufbahn nicht immer
ganz konkrete Vorstellungen,
wie es danach beruflich für sie
weitergehen soll. Der Ausbil-
dungsmarkt ist groß, die Ausbil-
dungsmöglichkeiten und Berufs-
bilder sind vielfältig. Darüber
einen Überblick zu behalten, ist
nicht immer leicht. Die Fülle der
Informationen und schwierige
Einschätzung der eigenen Poten-
ziale führen zu Unsicherheiten
und erschweren die Entschei-
dung für den richtigen Ausbil-
dungsberuf.

Ausbildungsunternehmen wün-
schen sich auf der anderen Seite,
dass Schulabgänger noch besser
informiert, qualifiziert und auf
das anschließende Berufsleben
vorbereitet sind.

Die IHK möchte Ihnen auf dem
Weg in die Ausbildung helfen
und Sie dabei unterstützen!

Ziele der Initiative

Ziele dieser neuen Initiative sind
die Verbesserung

• der Berufsorientierung, 
• der Berufsfindung sowie 
• der Ausbildungsreife

bei Schulabgängern durch Men-
toring für Berufsorientierung.

Wie kann Ihnen ein
Mentor helfen?

Die neue Initiative „IHK-Mento-
ren Netzwerk Berufsorientie-
rung“ spricht aktive und ehema-
lige Mitarbeiter aus Unterneh-
men an, um sie als Mentoren zu
gewinnen. Sie sollen außerschu-
lisch in Einzelberatung Schüler
mit Berufsorientierungsproble-
men bedarfsgerecht über Berufs-
möglichkeiten informieren, den
Lebens- und Berufsweg mit
ihnen planen. Dabei können
auch Benimm- und Verhaltens-
regeln sowie Schlüsselqualifika-
tionen vermittelt werden.

Partner der Initiative

Partner des Projekts sind die IHK,
Schulen sowie Ausbildungsun-
ternehmen und deren aktive
oder ehemalige Mitarbeiter.

Rolle der IHK

Die IHK übernimmt die Organi-
sation des IHK-Mentoren Netz-
werkes.


